
Am 27. Juni 1991 wurde die Grundstücks- und 
Wohnungswirtschafts GmbH Anklam, kurz GWA, 
als kommunales Unternehmen der Stadt Anklam 
gegründet. Sie trat damit das Erbe der Kommuna-
len Wohnungsverwaltung (KWV) der DDR an und 
übernahm einen erheblichen Teil des Wohnungs-
bestands, vor allem in den Plattenbaugebieten. 
Zum Erbe gehörte aber auch die Übernahme der 
Altschulden, die die GWA bis zum heutigen Tag 
belasten. 
Mit ca. 2.500 Wohneinheiten, Immobilien- und 
Garagenbeständen ist die GWA in Anklam das 
größte Wohnungsunternehmen, im Vergleich zu 
anderen Gesellschaften aber eher klein. Die Mitar-
beiter geben täglich ihr Bestes, um die alltäglichen 
Herausforderungen zu meistern. Damit haben sie 

einen entscheidenden Anteil an der erfolgreichen 
Entwicklung des Unternehmens. 
Anklam kann mit „ihrer“ GWA etwas Besonderes 
aufweisen: Sie ist als Vermieter gleichzeitig Produ-
zent und Anbieter der Fernwärme, die hier stolz 
„Stadtwärme“ genannt wird.
In den 35 Jahren Betriebsgeschichte durchlief die 
GWA viele Auf und Ab. Altschulden und ein gro-
ßer Anteil sanierungsbedürftiger Wohnungen stell-
ten das Unternehmen von Anfang an vor großen 
Herausforderungen. Höhepunkt war der Stadtum-
bau Anklam Mitte. Mutige und visionäre Entschei-
dungen von Stadtverwaltung und Stadtvertretung 
ermöglichten eine beispielhafte Umgestaltung der 
Stadtmitte, rund um den Markt, die bis heute über-
regional auf großes Interesse stößt und der Stadt 

ein neues Herz verlieh. Durch nationale und inter-
nationale Krisen sowie erheblich gestiegene Bau-
preise und erschwerten Kreditbedingungen geriet 
der weitere Umbau allerdings ins Stocken. Die 
Hofbebauung am Quartier 2 (mit der integrierten 
Regionalbibliothek), das Quartier 3 mit Wohn- 
und Geschäftshäusern zwischen Steintor und 
Grapengießergasse, sowie das Parkhaus, warten 
seither auf ihre Umsetzung. Fortschritte erzielte 
die GWA bei der Umstellung der Stadtwärme auf 
CO2-Neutralität. Neue Brenner- und Steuertechnik 
sowie der Anschluss an die Biogasanlage machen 
die Stadtwärme zukunftsfähig. Mit den Fragen 
einer zukunftsfähigen und autarken Energieversor-
gung beschäftigt sich auch die eigens gegründete 
AnkER GmbH.
Als kommunales Unternehmen fördert und unter-
stützt die GWA als zuverlässiger Partner viele Pro-
jekte im Kultur-, Sport- und Vereinsleben Anklams.

Vom 13. bis 31. Juli findet voraussich der Umzug in 
den neuen Schul-Campus Anklam statt. 
Aus diesem Grund wird der gesamte Parkplatz am 
Pulverturm in der Badstüber-Straße im selben Zeit-
raum geschlossen. Die Sperrung gilt auch für die 
dortigen Parkflächen des Hotels „Anklamer Hof“.
Die Parkplätze am Giebel der Mehrzweckhalle 
bleiben hingegen weiterhin nutzbar.
(Termin-Änderungen möglich!)
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Achtung: Temporäre 
Parkplatz-Sperrung!

Grafik: Andreas Meenke

Die GWA hat ca. 2500 Wohnungen in ihrem Bestand.� Die GWA liefert auch die Stadtwärme. � Fotos: Andreas Meenke
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                         Wir suchen für das Volkshaus in Teilzeit einen

HALLENWART (m/w/d)

                                                                                      SCHULSPORT ⦁ TURNIERE ⦁ MESSEN ⦁ SHOWS ⦁ DISKO ⦁ BÄLLE ⦁ FESTVERANSTALTUNGEN

Als Hallenwart bist du mittendrin statt nur dabei: Du sorgst dafür, 
dass alles läuft, betreust Veranstaltungen und kümmerst dich 
um den reibungslosen Betrieb unserer Mehrzweckhalle. 
Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Betreuung von Kultur- 
und Sportveranstaltungen, kleinere Reparaturen, Wartungen 
sowie die Unterstützung des Schul- und Vereinssports. 
 
Alle Informationen zur Stelle findest du hier:

 www.gwa-anklam.de/karriere
Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam, Stockholmer Str. 21, 17389 Anklam

Die GWA wird 35 Jahre
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